
Öffentliche Sitzung der/des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 31. Januar 2007         Be  -  
schlussseite

Beschluss:

1. wie Antrag der Referentin 

2. Für die Erstellung des Gesamtkonzeptes ist es wünschenswert, einen Pla-

nungsworkshop mit Schwerpunkt für den zukünftigen Wohnbereich durchzu-

führen. Das Planungsreferat wird beauftragt, hierzu Gespräche mit den Grund-

eigentümern zu führen.

3. Vor Befassung des Stadtrates mit dem Billigungsbeschluss ist ein planeri-

sches Gesamtkonzept mit dem Ergebnis der städtebaulichen Untersuchung, 

wie unter Ziffer 4 des Vortrages dargestellt, auszuarbeiten. Dabei sollen insbe-

sondere detaillierte Aussagen zu Baustruktur, Baumassenverteilung und Er-

schließung getroffen werden. Das Gesamtkonzept ist dem Stadtrat zur Ent-

scheidung vorzulegen. 

Auf dieser Basis sind die Arbeiten zum Billigungsbeschluss fortzuführen.

4. wie Ziffer 2 des Antrages der Referentin

5. wie Ziffer 3 des Antrages der Referentin 

  


